
 
	
	
	 Robert Küng, Stadtpräsident

Liebe Willisauerinnen, liebe Willisauer

Der Start in den Frühling ist geglückt! Im Stadtrat 
herrscht zu Beginn des Jahres jeweils eine gesunde 
Spannung bezüglich des Rechnungsabschlusses. Wir fra-
gen uns, erhärten sich die im Herbst sichtbaren Tenden-
zen? Gibt es ein gutes finanzielles Resultat, bestätigen 
sich die budgetierten Zahlen, wirken sich die getroffe-
nen Massnahmen wirklich kostensenkend aus?
Pünktlich zum Start in den Frühling, nach der Kontrolle 
durch die Rechnungskommission, steht es definitiv fest. 
Dank unserer Wirtschaft und Dank der Ausgabendiszi-
plin weisen wir ein sehr gutes Resultat aus, das uns 
auch für die Zukunft optimistisch stimmt. Allen die da-
zu beigetragen haben, danke ich im Namen des Stadt-
rates herzlich.
Der Frühling ist auch die Jahreszeit der Veränderungen. 
Die Natur erwacht, die Tiere werden aktiver und wir 
Menschen setzen Energie frei, um den Garten, die Woh-
nung oder das Haus auf Vordermann zu bringen.
Der Frühling ist in diesem Jahr auch im Stadtrat und in 

der Verwaltung durch Veränderungen geprägt. Die 
Amtszeit von Stadtrat Edwin Heller geht am 30. April 
zu Ende. Er war als Kenner der Landwirtschaft in unse-
rem Gremium eine wichtige Stütze. Die Bereiche Ver- 
und Entsorgung, Feuerwehr, Friedhof, Bauen ausser-
halb der Bauzone und Vernetzungsprojekte in der 
Landwirtschaft waren seine Kerngebiete. Veränderun-
gen gibt es auch in der Geschäftsleitung. Heimleiter 
Kurt Stalder geht in die verdiente Pension. Ich danke im 
Namen des Stadtrates Edwin Heller und Kurt Stalder 
herzlich für die geleistete Arbeit und wünsche ihnen 
für die Zukunft alles Gute bei bester Gesundheit. 
Während der neue Heimleiter noch nicht feststeht, 
heisse ich den neu gewählten Stadtrat Pius Oggier 
herzlich willkommen. Ich bin überzeugt, dass Pius  
Oggier sehr gut in das Team des Stadtrates passt und 
einen wesentlichen Beitrag zur Entwicklung von Wil- 
lisau leisten wird.
Veränderungen begleiten unser Leben, unsere Familie, 
unseren Arbeitsplatz und unsere Stadt. Zum Thema 
Veränderungen zitiere ich gerne die folgende Aussage 
von Georg C. Lichtenberg (1742–1799): «Es ist nicht ge-
sagt, dass es besser wird, wenn es anders wird. Wenn es 
aber besser werden soll, muss es anders werden.»

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Frühling.   

WillisauInfo
Offizielles Mitteilungsblatt der Stadt Willisau	 Ausgabe Nr. 20, April 2011
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	 Stadtrat

	 Edwin Heller tritt als Stadtrat auf Ende April 2011 zurück

	 Pius Oggier als Stadtrat gewählt

Kp. Edwin Heller hat seine Demission als Mitglied des Stadtrates auf 30. April 2011 ein-
gereicht. Eine mehr als zehnjährige Ratstätigkeit geht für ihn somit zu Ende.
Grund seiner Demission ist die zu grosse Doppelbelastung mit seinem Beruf als selbst-
ständiger Landwirt und seiner politischen Tätigkeit. Der Stadtrat bedauert seinen vor-
zeitigen Rücktritt sehr, kann seine Beweggründe aber verstehen.
Der Stadtrat dankt Edwin Heller für sein grosses Engagement für die Öffentlichkeit 
und die geschätzte kollegiale Zusammenarbeit im Rat und wünscht ihm und seiner 
Familie für die Zukunft alles Gute.

An der Frühlingsgemeindeversammlung vom 23. Mai 2011 wird der Stadtrat die gros-
sen Verdienste von Edwin Heller ehren und seine Arbeit gebührend verdanken.

	 Sprechstunden Stadtrat 2011

Die Mitglieder des Stadtrates öffnen regelmässig ihre 
Türen für die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Willisau und bieten damit die Möglichkeit, persönliche 
Anliegen vorzubringen. Dem Stadtrat ist wichtig zu wis-
sen, was die Willisauer Bevölkerung bewegt. Dazu will er 
den Kontakt zur Bevölkerung stärken, Sorgen ernst neh-
men und Lösungsmöglichkeiten anbieten.

An folgenden Daten stehen Ihnen die Mitglieder des 
Stadtrates für Einzelgespräche in der Zeit von 17.00 bis 
19.00 Uhr gerne zur Verfügung:

Donnerstag, 28. April 2011 
Donnerstag, 26. Mai 2011
Donnerstag, 30. Juni 2011
Donnerstag, 25. August 2011 
Donnerstag, 29. September 2011 

Donnerstag, 27. Oktober 2011 
Donnerstag, 24. November 2011

Für ein Gespräch mit dem gewünschten Mitglied des 
Stadtrates sind pro Person oder Gruppe 20 Minuten re-
serviert. 

Anmeldung
Eine Anmeldung bis am Dienstag vor dem gewünschten 
Datum der Sprechstunde ist erforderlich. Melden Sie sich 
bei Frau Monika Emmenegger unter Tel. 041 972 63 70 
oder monika.emmenegger@willisau.ch. Geben Sie an, mit 
wem Sie sprechen möchten. 
Selbstverständlich stehen Ihnen die Mitglieder des Stadt-
rates wie bisher auch ausserhalb dieser Sprechstunde 
jederzeit auf Voranmeldung für ein Gespräch zur Verfü-
gung.

Der neue Stadtrat heisst Pius Oggier, Höchhusmatt 19. Herzliche Gratulation!

Er wurde am Montag 21. Februar 2011, aufgrund des Wahlvorschlages seiner Partei, 
der CVP, in stiller Wahl gewählt. Er tritt die Nachfolge von Edwin Heller an, der Ende 
April 2011 zurücktritt. Die auf den 10. April angeordnete Urnenwahl ist abgesagt. Pius 
Oggier wird sein Amt spätesten am 1. Juli aufnehmen.
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	 Anerkennungspreis

Wie in jedem Gemeinwesen leisten in Willisau unzählige 
Personen Freiwilligenarbeit. Einzelne oder Personengrup-
pen setzen sich im Hintergrund ohne offiziellen Auftrag 
für Einzelpersonen oder die Allgemeinheit ein. 
Solche aussergewöhnliche gemeinnützige Leistungen sol-
len ausgezeichnet werden. Mit der Vergabe eines Aner-
kennungspreises zeigt die Stadt Willisau, dass sie diese 
Engagements schätzt und sich ihrer Bedeutung für das 
Gemeinwohl bewusst ist. Der Preis soll als Dank für dieses 
Wirken im Stillen verstanden sein. Der Preis wird alle zwei 
Jahre in Abwechslung mit dem Kulturpreis vergeben.

Liebe Willisauerinnen und Willisauer

Sie sind herzlich aufgerufen, dem Stadtrat bis Ende Juni 
2011 mögliche Preisträgerinnen oder Preisträger vorzu-
schlagen. Der Rat wird sich bis Ende Juli aus der Liste Ih-
rer Nennungen für eine Preisträgerin, einen Preisträger 
oder eine Personengruppe entscheiden. Die Preisüber-
gabe wird an einer Feier im Herbst stattfinden.

Der Stadtrat dankt der Bevölkerung für ihre Mitarbeit 
bei der Vergabe dieses Anerkennungspreises.

	 Neuwahlen des Kantonsrates und des Regierungsrates vom 10. April 2011 

Am Sonntag, 10. April 2011 finden im Kanton Luzern die 
Kantonsrats- und Regierungsratswahlen statt. Das Wahl-
material wurde allen Stimmberechtigten rechtzeitig zu-

	 Gemeindeversammlung vom 23. Mai 2011

Am Montag, 23. Mai 2011 findet die ordentliche Gemein-
deversammlung um 20.00 Uhr in der Festhalle statt.

Traktandiert sind folgende Geschäfte:
– Kenntnisnahme Jahresbericht 2010
– Ablage der Verwaltungs- und Bestandesrechnung  

der Stadt Willisau für das Jahr 2010 mit Laufender 
Rechnung und Investitionsrechnung sowie Beschluss-
fassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses 
der Laufenden Rechnung

– Bauabrechnung Neubau Heilpädagogische Schule 
Willisau

– Bauabrechnung Sanierung Schlossschür

– Baukredit für die Sanierung Zopfmatt 1  
(Alterswohnungen)

– Änderung von Artikel 20 Bau- und Zonenreglement  
(Sonderbauzone Bahnhof)

– Änderung Friedhofreglement mit Ergänzung  
Familienurnengräber

– Informationen und Verschiedenes

Die ausführliche Botschaft zur Gemeindeversammlung 
wird allen Haushaltungen rechtzeitig zugestellt.
Achtung: Die vorgesehene Einwohnergemeindeversamm-
lung vom Montag, 21. November wird auf Montag, 28. 
November verschoben (Terminkollisionen).

gestellt. Das Urnenbüro im Erdgeschoss des Dienstleis-
tungs- und Verwaltungszentrums, Zehntenplatz 1, ist am 
Sonntag, 10. April 2011, von 10.30 bis 12.00 Uhr geöff-
net.

Die brieflichen Stimmabgaben können bis Sonntag,  
10. April 2011, 12.00 Uhr in den Briefkasten des Dienst-
leistungs- und Verwaltungszentrums Zehntenplatz 1, ein-
geworfen werden. Der Briefkasten ist angeschrieben 
und befindet sich in der rechten Mauer vor dem Haupt-
eingang. Bitte das Wahlmaterial nicht in den Postbrief-
kasten werfen.

Die Wahlresultate können am Sonntagnachmittag auf 
der Homepage des Kantons unter www.wahlen.lu.ch 
abgerufen werden. Im Anschlagkasten der Stadt werden 
die Wahlresultate von Willisau zirka ab 17.00 Uhr publi-
ziert. 
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	 Neue Tonbildschau im Rathaus

Der Stadtrat beauftragte Bruno Bieri, Grundmühle 5, 
6130 Willisau, die fünf Jahre alte Tonbildschau im Rat-
haus vollständig zu überarbeiten und auf den neusten 
Stand zu bringen. Als profunder Kenner von Willisau und 
der Region hat er eine neue Gesamtschau über die Ge-
schichte sowie über das momentane wirtschaftliche und 
kulturelle Leben Willisaus geschaffen. Hierfür hat er im 
letzten Halbjahr viele neue Aufnahmen gemacht, hat den 
Text abgeändert, angepasst und hat mit Schang Meier 
einen neuen Sprecher integriert. Gegen zweihundert 
neue Bilder sind in der 25-minütigen Tonbildschau ein-
gebaut worden. Das Motto der Präsentation lautet nach 

wie vor «Sagenhaftes Willisau – jahrein, jahraus eine Ver-
suchung wert». Typische und prächtige Fotografien über 
Stadt und Land Willisau können bewundert werden. Die 
Schau dient auch bei Städtchenführungen als ideale Er-
gänzung.

Sagenumwobene Gestalten, viele alte Legenden und Ge-
schichten prägen Willisaus Vergangenheit von der Urzeit 
bis ins 21. Jahrhundert. Überzeugen Sie sich selber an der 
Präsentation im historischen Theatersaal des Rathauses. 
Am Samstag, 21. Mai, 15.30 und 17.00 Uhr, finden zwei 
Vorführungen für die Bevölkerung von Willisau statt.
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1. Januar 2011 bis 31. März 2011  
(Publikation freigegeben)

Simon Häfliger, Sohn von Philipp und Renate Häfliger-
Studer, Ober-Mühletal, geb. 5. Januar 2011

Anouk Warth, Tochter von Karl Meyer und Claudia 
Warth, Ostergau-Sonnenblick, geb. 12. Januar 2011

Mia Häfliger, Tochter von Guido Häfliger und Irene Häf-
liger, Neuhaus-Oberhofstetten 1, geb. 17. Januar 2011

Lionel Roos, Sohn von Thomas Suppiger und Manuela 
Roos, Birren, geb. 24. Januar 2011

Lena Vogel, Tochter von Urs und Sandra Vogel-Schärli, 
Chlisottike 4, geb. 28. Januar 2011

Seline Schärli, Tochter von Pius und Carmen Schärli-
Jenny, Höchhusmatt 23, geb. 7. Februar 2011

Alicia Marie Estelle Arnet, Tochter von Christian und 
Esther Arnet-Bühlmann, Gütsch 15, geb. 14. Februar 
2011

Fynn-Luca Loosli, Sohn von Thomas und Astrid Loosli-
Spiess, Hoger 2, geb. 16. Februar 2011

Yoel Schnyder, Sohn von Patrick und Patricia Schnyder-
Dossenbach, Sonnematt 1, geb. 17. Februar 2011

Fabio Schwegler, Sohn von Eugen und Petra Schwegler-
Baumeler, Mettenberg, geb. 18. Februar 2011

Nina Johanna Maria Bieri, Tochter von Andres und Ger-
da Bieri-Tschopp, Im Grund 6a, geb. 21. Februar 2011 

Jana Marti, Tochter von Peter und Monika Marti-Am-
stalden, Unter-Riedmatt, geb. 17. März 2011 

Melissa Edith Rohrhirs, Tochter von Manuel und Nadja 
Rohrhirs-Michel, Am Schützenrain 20, geb. 21. März 2011 

	 Einwohnerkontrolle Geburten

	 Zentrale Dienste

	 Jahresbericht 2010 der Einbürgerungskommission Willisau

Stand pendente Gesuche 
per 1. Januar 2010	 39	 (61 Personen)

Eingang Gesuche 2010	 1	 (1 Person)

Gemeindebürgerrecht erteilt	 14	 (24 Personen)

Gemeindebürgerrecht abgelehnt	 0	

Rückzug des Gesuches	 4	 (6 Personen)

Sistierungen	 2	 (2 Personen)

Total behandelte Gesuche	 20	 (32 Personen)

Stand pendente Gesuche
per 31. Dezember 2010	 27	 (42 Personen)
	 inkl. pendente Sistie- 
	 rungen aus Vorjahren

Die Einbürgerungskommission Willisau hat im Jahr 2010 an 
sieben ordentlichen Sitzungen 20 Gesuche behandelt. Der Ein-
gang der Neugesuche ging massiv zurück. Waren es im 2008 13, 
und im 2009 8 Gesuche, wurde im 2010 noch gerade 1 Gesuch 
eingereicht. In den Vorgesprächen durch den Ausschuss kann 
bereits abgeklärt werden, ob die Gesuchsteller die Anforde-
rungen erfüllen. So konnten wir bei 4 Gesuchen einen Rück-
zug empfehlen und bei 2 Gesuchen eine Sistierung. Per 20. Mai 
wurde die von unserer Kommission vorgeschlagene Prüfung der 
Kommunikationskompetenz durch den Stadtrat eingeführt. Bei 
den Fertigkeiten Sprechen und Hören muss das Niveau A2 des 
europäischen Referenzrahmens (GER) erreicht werden. 
Patrik Hunkeler demissionierte per 30. Juni 2010 (Wohnort-
wechsel). Als Nachfolger wurde Richard Sidler auf den 1. Sep-

tember 2010 in stiller Wahl gewählt. Der für Willisau und Nach-
bargemeinden durch uns organisierte und angebotene Kurs 
«Wie funktioniert die Schweiz» musste infolge mangelnder 
Teilnehmerzahl abgesagt werden und wird im 2011 wenn mög-
lich wieder durchgeführt. Den Integrationsstand zu beurteilen 
von Menschen, die bei uns leben und arbeiten, und über eine 
Einbürgerung zu entscheiden, ist nach wie vor eine sehr an-
spruchsvolle Aufgabe.
Martin Barmettler, Präsident Einbürgerungskommission 
Willisau

Neumitglied in der Kommission
Wr. In stiller Wahl wurde anstelle des zurücktretenden 
Mitgliedes der Einbürgerungskommission Willisau Josef 
Henseler neu Werner Kel-
ler, Kessenthal, Willisau, 
gewählt. Das neu gewählte 
Mitglied tritt sein Amt per 
Mitte Juli 2011 an. Werner 
Keller war von 2008 bis 2010 
Friedensrichter von Willis-
au. Wie wünschen Werner 
Keller viel Erfolg beim Aus-
üben des anspruchvollen 
Amtes und dem abtreten-
den Josef Henseler danken 
wir für die jahrelange ge-
leistete Kommissionsarbeit.
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Beim Regionalen Zivilstandsamt hat es in den vergan-
genen Monaten verschiedene personelle und organisa-
torische Wechsel gegeben.

Als neue Mitarbeiterin seit August 2010 dürfen wir  
Janine Theiler in unserem Team begrüssen. Frau Theiler 
hat die Lehre bei der Gemeindeverwaltung Wolhusen 
absolviert. Sie wird in unserem Betrieb und durch ex-
terne Kursbesuche zur Zivilstandsbeamtin ausgebildet.

Im November 2010 hat Kathrin Buser bei uns die Ar-
beit aufgenommen. Sie war vorher beim Regionalen 
Zivilstandsamt Bad Zurzach tätig. Heute arbeitet sie 
mit einem 60-%-Pensum bei uns in Willisau und 30 % 
beim Zivilstandsamt Oberer Sempachersee. Frau Buser 
ist im Besitz des Eidgenössischen Fachausweises für Zi-
vilstandsbeamtinnen.

Praktikant

Ardian Fetahi, Höchhusmatt 19, Willisau, besucht die 
Wirtschaftsmittelschule in Willisau. Zur vierjährigen Aus-
bildung gehört im zweiten Jahr ein achtwöchiges Prak-
tikum. Dieses wird er vom 30. Mai bis 22. Juli 2011 in der 
Abteilung Zentrale Dienste absolvieren.

Sachbearbeiterin Zentrale Dienste 

Beatrice Kurmann, Bächliweg 5, Willisau, wird ihre Stelle 
auf der Kanzlei anfangs April antreten. Frau Kurmann 
hat bereits ihre Lehrzeit im Dienstleistungs- und Verwal-

	 Personal

Zu unserem Team gehört seit Beginn im Jahre 2004 wei-
terhin Irma Schwegler. Sie arbeitet als Zivilstandsbeam-
tin mit einem 40-%-Pensum bei uns. Daneben ist Frau 
Schwegler ebenfalls mit einem 40-%-Pensum beim Amt 
für Gemeinden in Luzern tätig. Die Erfahrung an der 
«Front» beim Zivilstandsamt Willisau und beim Kanton 
bringt für beide Seiten wertvolle Erfahrungen.

Patricia Arnold, seit März 2010 auf unserem Zivilstandsamt 
tätig, hat im August 2010 die Ausbildung als Zivilstands-
beamtin abgeschlossen. Sie durfte nach erfolgreichem 
Prüfungsabschluss den Eidgenössischen Fachausweis für 
Zivilstandsbeamtinnen entgegennehmen. Wir gratulie-
ren Frau Arnold ganz herzlich zu diesem Berufserfolg.

Ebenfalls seit der Eröffnung des Regionalen Zivilstands-
amtes im Jahre 2004 ist in unserem Team Marie-Theres 
Kneubühler. Sie hat im Juli 2010 bei uns zusätzliche Ver-
antwortung übernommen und amtet seither als Stell-
vertreterin des Leiters. Wir freuen uns, dass wir eine 
eigene, fachlich kompetente Mitarbeiterin mit dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe betrauen konnten. Wir 
gratulieren Frau Kneubühler zur Beförderung ganz 
herzlich und freuen uns auf die weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Wir heissen unsere neuen Mitarbeiterinnen Janine 
Theiler und Kathrin Buser in Willisau ganz herzlich will-
kommen. Gerne sind wir täglich mit dem ganzen Team 
für unsere Kunden im Einsatz.

Hansjörg Gassmann, Leiter Regionales Zivilstandsamt

	 Eintritte Regionales Zivilstandamt Willisau

	 Eintritte Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum

Janine Theiler Kathrin Buser

Ardian Fetahi Beatrice Kurmann
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Nachtrag 9. Dezember 2010

ALDI SUISSE AG, Industriestrasse 17, 6252 Dagmersellen 
und Möbelfabrik Willisau AG, Herr Willi Stöckli, Ettiswiler-
strasse 30, 6130 Willisau, Parzelle 528.196 und 528.194, GVL 
Nr. 528.956, Ettiswilerstrasse 29 – Neubau ALDI-Fachmarkt-
Filiale und Erschliessung über die Parzellen Nr. 194/196

Schrag-Marti Hans Peter und Esther, Tälebach 1b, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1771, GVL Nr. 528.889, Tälebach 
1b – Velounterstand und Vogelvoliere mit Schutzhaus

21. Dezember 2010

Schwegler-Häfliger Priska und Josef, Wydenmatthüsli, 
6130 Willisau, Parzelle 528.309, GVL-Nr. 528.19, Wyden-
matthüsli – Abbruch Schopf und Neubau Praxis

Bossert Sibylle und Albisser Roland, Kreuzstrasse 12, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1903, GVL Nr. 528.967, Oberschloss-
feld 6 – Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage

Argolite AG, Ettiswilerstrasse 48, 6130 Willisau, Parzelle 
528.308, GVL-Nr. 528.465g, Ettiswilerstrasse 48 – Neu-
bau Lagerhalle mit Bürotrakt

Ackermann Fahrzeugbau AG, Menznauerstrasse 27, 6130 
Willisau, Parzelle 529.563/529.467, GVL-Nr. 529.375b, 
Menznauerstrasse 29 – Neubau Industriehalle

Malergeschäft Bühler Hanspeter, Sonnrüti 22, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 529.872, GVL-Nr. 529.667, Rossgassmoos 
7 – Neubau Gewerbegebäude mit Verkaufsflächen

13. Januar 2011

Kurmann Ueli, Ober-Kalchtaren, 6130 Willisau, Parzelle 
528.711/528.710, GVL-Nr. 528.262e, Ober-Kalchtaren – 
Um- und Anbau Mutterkuhstall (Geb.-Nr. 262a), Ersatz-
neubau Wohnhaus, Abbruch altes Wohnhaus (Geb.-Nr. 
262) und Geb.-Nr. 262d und Ersatzbau Wasserreservoir

Stadelmann-Erni Bruno, Schwand 2, 6130 Willisau, Par-
zelle 528.880, GVL-Nr. 528.92d, Schwand 2 – Umbau Be-
triebsleiterwohnung und Anbringen einer Solaranlage, 
Neubau Carport mit überliegender Terrasse sowie Er-
stellen einer Stützmauer mit Terrainaufschüttung

Kaufmann-Brunner Reto und Sonja, Bleikimatt 9, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1895, GVL Nr. 528.973, Oberschloss-
feld 3 – Neubau Einfamilienhaus mit Autounterstand

	 Baubewilligungen Januar bis März 2011

	 Bau/Betriebe

	 Teamfördernde Anlässe

Schon fast traditionell begab sich Ende Jahr das Perso-
nal des Regionalen Steueramtes Willisau/Hergiswil, die-
ses Jahr unter Begleitung des/der Partners/in, auf die 

Schneeschuhwanderung durch einen Teil des schönen 
Napfgebietes mit anschliessendem Fondueplausch in 
der heimeligen Chrotthütte. 

	 Dienstjubiläum

20 Jahre	: Joe Bossert, Sportzentrum
15 Jahre	: Ida Schütz-Stöckli, Sportzentrum

Pensionierung: Theres Bieri-Lötscher, HPS-Küche  
per 31. 3. 2011
Austritt: Adrian Felber, Zentrale Dienste, per 30. 4. 2011
Austritt: Stephan Bösch, Sportzentrum, per 30. 4. 2011

	 Austritte

tungszentrum absolviert. Nach einem Abstecher auf das 
Grundbuchamt Luzern Ost kehrt sie nun wieder auf die 
Verwaltung zurück. Wir wünschen Beatrice Kurmann ei-
nen erfolgreichen Start und Freude im neuen Arbeitsbe-
reich. Beatrice Kurmann ersetzt Adrian Felber, welcher 

sich auf eine längere Auslandreise begibt. Wir danken 
Adrian Felber für die geschätzte Arbeit im Dienste der 
Öffentlichkeit und wünschen ihm während seinem Aus-
landaufenthalt interessante Begegnungen und für die 
Zukunft viel Glück und alles Gute.



8www.willisau.ch

Loosli-Schaad Beat, Ettiswilerstrasse 31, 6130 Willisau, Par-
zelle 528.204/528.205, GVL-Nr. 528.382/528.382a/528.938, 
Ettiswilerstrasse 31/33 – Anbau Reduit als Holzbaukons-
truktion, Umnutzung von Flachdach zu Balkon, Anbau Un-
terstand für Holzdepot und Anbau eines Unterstandes

Lötscher-Getzmann Alex und Christina, Höchhusmatt 
21, 6130 Willisau, Parzelle 528.1894, GVL-Nr. 528.977, 
Oberschlossfeld 20 – Neubau Einfamilienhaus mit Ein-
liegerwohnung und Garage

Bussmann-Huber Koni und Katrin, Höchhusmatt 23, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1896, GVL-Nr. 528.976, Ober-
schlossfeld 5 – Neubau Einfamilienhaus

Krügel Daniel und Müller Beatrice, Untersottike 3, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1853, GVL-Nr. 528.980, Oberschloss-
feld 39 – Neubau EFH mit angebauter Doppelgarage

Swisscom (Schweiz) AG, Alte Tiefenaustrasse 6, 3050 
Bern Swisscom, Parzelle 528.1490, Bleikimatt – Erweite-
rung eines Swisscom-Verteilkastens

Zihlmann Jürg und Irene, Geissburgstrasse 6, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.28, GVL-Nr. 528.499, Geissburgstras-
se 5 – Fenstervergrösserungen, Abbruch Aussentreppe 
und Umbauten im EG

Jordi-Gilli Mischa und Sara, Geissburghalde 17, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1901, GVL-Nr. 528.959, Ober-
schlossfeld 2 – Projektänderung Vergrösserung Erdge-
schoss um 70 cm

Soziale Baugenossenschaft Willisau, Adlermatte 17, 
6130 Willisau, Parzelle 529.612, Höchhusmatt 10 – Neu-
bau fünf Parkplätze

Kreuz-Garage Willisau AG, Ettiswilerstrasse 10, 6130 
Willisau, Parzelle 529.276, GVL-Nr. 529.666, Ettiswiler-
strasse 8 – Neubau Dienstleistungszentrum mit Werk-
statt, Ausstellungsraum, Büro und Lagerraum

27. Januar 2011

Isenschmid-Murpf Patrick und Jolanda, Bleuen 3, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1869, GVL-Nr. 528.979, Obergeiss-
burgstrasse 9 – Neubau Einfamilienhaus mit Garage

Binder-Büchli Rolf und Jacqueline, Menzbergstrasse 
36b, 6130 Willisau, Parzelle 528.1871, GVL-Nr. 528.981, 
Obergeissburgstrasse 5 – Neubau Einfamilienhaus

10. Februar 2011

Küng-Albisser Simon, Gütsch 18, 6130 Willisau, Parzelle 
528.1494, GVL-Nr. 528.978, Menznauerstrasse 9 – Ab-

bruch bestehendes Wohnhaus mit angebauter Scheune 
(Geb.-Nr. 77), Neubau Lagerhalle mit Sprinkleranlage, 
Umgebungsanpassungen (Parz. 61/620/1493)

24. Februar 2011

Erbengemeinschaft W. Arnold, Grabenweg 3, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.1808/528.1807/528.1806/528.1805, 
Baumgärtli – Abgeschrägter Sichtschutz aus Holz, auf 
die Schallschutzmauer aufgesetzt

Emil Peyer AG, Rossgassmoos, 6130 Willisau, Parz. 528.18
38/529.875/528.1846/529.783, GVL-Nr. 528.974/528.875, 
Gulp 5 + 7 – Neubau Mehrfamilienhaus mit drei Eigen-
tumswohnungen und Neubau Einfamilienhaus

Luzerner Polizei, Kasimir-Pfyffer-Strasse 26, 6002 Luzern, 
Parzelle 528.781, Gross-Wellberg – Neubau Funknetz-
kabine mit Antennenmast und Richtfunkspiegel für das 
Sicherheitsfunknetz Polycom der Luzerner Polizei

Swisscom (Schweiz) AG, Alte Tiefenaustrasse 6, 3050 
Bern Swisscom, Parzelle 529.342, GVL-Nr. 529.313a,  
Adlermatte 1 – Ersatz Kälteanlage durch Lüftungs-
schacht / Bau Lichtschacht bei Kabelkeller

Swisscom (Schweiz) AG, Alte Tiefenaustrasse 6, 3050 
Bern Swisscom, Parzelle 529.769, GVL-Nr. 529.569, Son-
nengrund 1 – Anbau eines unterirdischen Swisscom-
Technikraums

Bussmann-Huber Koni und Katrin, Höchhusmatt 23, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1896, GVL-Nr. 528.976, Ober-
schlossfeld 5 – Projektänderung Vergrösserung des Ge-
bäudes gegen Osten um 50 cm und Carport wird neu 
als Garage mit automatischem Tor verwendet

10. März 2011

Bossert Peter, Menzbergstrasse 37, 6130 Willisau, Par-
zelle 528.129, GVL-Nr. 528.483 – Umbau Keller, Einbau 
2½-Zimmer-Wohnung im EG – anstelle Büro, Änderung 
Fenster im EG Nord

Hofer Ilse, Neuhushof 6, 6144 Zell, Parzelle 529.190, 
GVL-Nr. 529.244, Silbergass 1 – Neue Parkplätze inkl. 
Gartenarbeiten

Amstutz Werner, Am Schützenrain 28, 6130 Willisau, 
Parzelle 529.313, GVL-Nr. 529.289, Am Schützenrain 28 
– Anbringen eines Fassadenkamins

Büchli Mario, Bahnhofstrasse 3a, 6130 Willisau, Parzelle 
529.593, GVL-Nr. 529.419, I der Sänti 22 – Fenstersanie-
rung des best. EFH, Umbau best. Küche / Nasszellen, 
neue Sonnenkollektoren auf Dach ca. 5 m2
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	 Friedhof

Um- und Neugestaltung des Gemeinschafts-
grabes auf dem Friedhof Willisau

Ha. Anfang April beginnt man mit dem Setzen der neu 
beschrifteten Grabplatten. Die Neugestaltung wurde 
nötig, nachdem in den vergangenen Jahren die Bei-
setzungen im Gemeinschaftsgrab stetig zugenommen 
haben.

Um den gesteigerten Platzbedürfnissen der Beschriftun-
gen gerecht zu werden, wird das bestehende Gemein-
schaftsgrab neu gestaltet. Ab Mai wird dann auch die 
Umgebung des Gemeinschaftsgrabes neu angelegt. Der 
Eingangsbereich wird vergrössert und um das Gemein-
schaftsgrab entstehen zwei Ruheinseln mit Sitzbänken.

Wenn das Wetter mitspielt, sollten sämtliche Arbeiten 
bis Ende Mai abgeschlossen sein. Da es während den 
Arbeiten nicht möglich ist auf grosse Maschinen zu 
verzichten, hoffen wir auf Ihr Verständnis, wenn der 
Ruhepegel überschritten wird. Gemeinsam mit Ihnen, 
freuen wir uns auf den schönen Park, der entstehen 
wird.

Ablauf der Grabesruhe/Räumung von Grabstätten

Wr. Gestützt auf das Friedhofreglement der Stadt Wil-
lisau sind infolge Ablauf der Grabesruhe folgende Grä-
ber bis zum 30. April 2011 zu räumen:

Reihengräber:	 Bestattungsjahr 1990
	 (Nr. 124–166)
Urnengräber (Erde):	 Bestattungsjahr 1995
	 (Nr. 1031–1037)
Urnengräber (Wand):	 Bestattungsjahr 1995
	 (Nr. 2168–2174)
Diverse Familiengräber:	 Abgelaufener 
	 Konzessionsvertrag

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, 
die Grabdenkmäler und Bepflanzungen bis zum er-
wähnten Zeitpunkt zu entfernen. Ab 1. Mai 2011 wird 
die Friedhofverwaltung über die zurückgebliebenen 
Grabdenkmäler und Bepflanzungen verfügen. Die Wand-
urnen werden den Angehörigen ausgehändigt. Ohne 
Rückmeldung wird die Asche ohne Beschriftung ins Ge-
meinschaftsgrab übergeben (Auskunft und Fragen an: 
Adrian Hauser, Friedhofwart, Tel. 079 770 38 38).

	 Wasserversorgung

Information zum Trinkwasser in Willisau

Nm. Seit dem 1. Januar 2004 sind alle Wasserversorgun-
gen der Schweiz verpflichtet, mindestens einmal im Jahr 
über die Qualität des abgegebenen Trinkwassers zu in-
formieren.

Trinkwasserqualität:
Netzprobe Metzgerei Rölli vom 7. Oktober 2010.

Chemische Beurteilung:
Gesamthärte: 32.4 frz.H°	= 18.1 dH° = Hart
Beachten Sie bitte die entsprechende Waschmitteldosie-
rung
	
Nitrat	   16.0 mg/l	 Toleranzwert	 40.0 mg/l
Calcium	 103.0 mg/l
Magnesium	   16.0 mg/l
Natrium	     4.1 mg/l
Kalium	     1.8 mg/l
Sulfat	   11.0 mg/l
Chlorid	     6.1 mg/l
pH-Wert	     7.4

Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen 
gemäss der Lebensmittelverordnung.

Hygienische Beurteilung:
Jeden Monat werden die Anlagen kontrolliert. Alle drei 
Monate werden zusätzlich je fünf Netzproben genom-
men. Das Quellwasser (ca. 35 %) wird zweimal im Jahr 
geprüft
	
Herkunft des Wassers:
Quellwasser ca. 35 %, Grundwasser Eimatt ca. 65 %

Besonderes:
Das Quellwasser wird mit ultraviolettem Licht entkeimt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Wasserversorgung 
gerne zur Verfügung.

Mitteilung an alle Wasserbezüger:

Wir empfehlen Ihnen die Haus- 
installationen, vor allem Filter, Sicher-
heits- und Druckreduzierventile  
sowie Spülkästen jährlich von einem 
Fachmann überprüfen zu lassen.
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	 Sportzentrum Willisau

	 Sportzentrum Willisau

Viele Bewegungsmöglichkeiten 
für Gross und Klein

Es wird Frühling – jetzt bewegen sich 
die Willisauerinnen und Willisauer 
erst recht. Es gibt in Willisau unzäh-
lige Möglichkeiten sich aktiv zu be-
tätigen. Hier eine kleine Auswahl: 
Hallen- und Freibad, Finnenbahn, Vi-
taParcours und Rundbahn, Fitness-/
Wellness-Angebot im Freizeitzen-
trum, NordicWalking-Park, Walk-, 
Lauf- oder Bike-Träff, Mitmachen 
in einem der unzähligen Willisauer 
Sportvereine; wandern, biken und 
spazieren rund um Willisau oder bis 
auf den Napf . . .
Auf der Homepage des Sportzent-
rums sind alle Bewegungsangebote 
aufgeführt: www.sportwillisau.ch

Die Rundbahn erhielt kürzlich eine Tiefenreinigung und ist somit für das 
Leichtathletik-Meeting vom 14. Mai 2011 bereit. Danach steht die Bahn 
wie gewohnt allen wieder zur Verfügung.

	 Wohnungsvermietung

Zu vermieten in Willisau, Bergli, per 1. Juli 2011, an zent-
raler Lage, grosszügige

4½-Maisonette-Wohnung

im 1. OG und DG, Bad/WC, DU/WC, WM/TU, Geschirrspü-

ler, ÖV und Schule zu Fuss erreichbar, Miete Fr. 1‘800, 
plus Fr. 200 Nebenkosten
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen das Bauamt Willisau, Tel. 
041 972 63 80, Martin Wermelinger, bauamt@willisau.ch, 
www.willisau.ch.

	 bfu lanciert Präventionskampagne und führt den Turboschlaf ein

Wm. Bei rund 10 bis 20 Prozent aller Verkehrsunfälle ist 
Müdigkeit im Spiel.
Wer sich müde ans Steuer setzt, gefährdet sich, Mitfahrer 
und andere Verkehrsteilnehmer. Daher lanciert die bfu 
– zusammen mit dem TCS, dem Verkehrssicherheitsrat 
und dem Fonds für Verkehrssicherheit – eine dreijährige 
Kampagne zur Bekämpfung von Müdigkeit am Steuer. 
Die Kampagne startete am 14. März mit dem nationalen 
Turboschlaftag.
Das einzig wirksame Mittel gegen Müdigkeit ist ausrei-
chend Schlaf. Wer bereits vor Antritt der Fahrt Müdigkeit 
verspürt, verzichtet besser auf das Fahrzeug. Bei Anzei-
chen von Schläfrigkeit während der Fahrt sollte man un-
bedingt möglichst bald anhalten und mit einem kurzen 
Schlaf von idealerweise 15 Minuten neue Energie tanken 
– das ist der Turboschlaf. Die Einnahme eines koffeinhal-

tigen Getränks vor dem Turboschlaf kann dessen Wirk-
samkeit erhöhen. «Massnahmen» wie das Hören lauter 
Musik, lautes Mitsingen oder geöffnete Fenster helfen 
hingegen nicht gegen die Übermüdung. 
Die bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung – hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Fahrerinnen und Fahrer für das Phä-
nomen der Müdigkeit am Steuer zu sensibilisieren und 
den regenerierenden Kurzschlaf zu propagieren. Finan-
ziert durch den Fonds für Verkehrssicherheit (FVS) und in 
enger Zusammenarbeit mit dem TCS und dem Verkehrs-
sicherheitsrat (VSR) führt sie in den nächsten drei Jahren 
eine Präventionskampagne zu diesem Thema durch. Lan-
ciert wurde sie am 14. März mit dem ersten nationalen 
Turboschlaftag. 
Die Kampagne richtet sich an alle PW-Lenker, denn 
Schläfrigkeit am Steuer kann jede und jeden treffen.
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	 Hallenbad Willisau

Letzte Schwimmkurse vor den Sommerferien

Bj. Demnächst starten die letzten Schwimmkurse vor 
den Sommerferien. Bei den verschiedenen Kursen 
(Krebs, Seepferd, Frosch, Pinguin usw.) hat es teilweise 
noch freie Plätze. Infos und Anmeldungen unter Tele-
fon 041 972 60 10.
Übrigens: Das Hallenbad bleibt noch bis Ende Juni ge-
öffnet. Dank abnehmenden Frequenzen gibt es für die 
Schwimmerinnen und Schwimmer immer mehr Platz. 

	 Freibad Willisau

Bald beginnt die Sommersaison 2010   
Achtung Badifreaks: Der Start in die Freibad-Saison 2011 
ist gleich auf Anfang Mai geplant – je nach Witterungs-
bedingungen. Bereits vom 20. bis 30. April 2011 können 
die Saisonkarten an der Hallenbad- oder Freibadkasse ge-
kauft werden. Im Aktionspreis ist zugleich noch eine klei-

ne Überraschung inbegriffen. Erneut steht den Kindern 
neben dem Trampolin auch wieder das Hüpfkissen zur 
Verfügung. Spass ist garantiert! Auch in diesem Sommer 
sind im Freibad mit der Zeltnacht, dem Sonntags-Brunch 
und Grill-Partys einige Events geplant. Die genauen Da-
ten folgen Anfang Saison.

Die Sonderangebote: Frühschwimmen ab 06.15 Uhr am 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag; das tägli-
che Schwimmen über Mittag von 11.30 bis 13.10 Uhr; 
die Warm-Wasser-Tage am Mittwoch und Donnerstag 
sowie die Spielgeräte im und die Slake-Line über dem 
Wasser an den schulfreien Tagen bleiben bis Saison- 
ende im Angebot. Auf der Liegewiese kann die Son-
ne genossen oder eine Runde Boccia gespielt werden. 
Gönnen auch Sie sich ein paar ruhige Minuten in die-
sem natürlich gestalteten «Hallenbad-Vorgarten».

Gute Auslastung der Sportanlagen

Im Sportzentrum Willisau geht die Post ab! Die Anlagen 
sind durch die Schulen, den eigenen Vereinssport und die 
auswärtigen Kurse/Lager immer sehr gut belegt, was die 
Zahlen zum Betriebsjahr 2010 verdeutlichen: 121‘000 Be-
sucher im Hallenbad, 16‘500 Besucher im Freibad, zirka 
1‘350 Schwimmkurs-TeilnehmerInnen im Hallenbad, zir-

Die Gymnastrada-Gruppe des Kantons Fribourg im Training.

ka 2’760 SchülerInnen und zirka 2‘000 SportlerInnen der 
Willisauer Vereine benutzen die Anlagen.
Weiter wurden 350 Spiele/Kämpfe ausgetragen (Fuss-, 
Hand- und Volleyball, Ringen), 30 Turnier-Tage organi-
siert (Fuss-, Hand- und Volleyball, Leichtathletik, Ringen, 
Schwingen, Frisbee) sowie 133 Kurse und Lager aus der 
ganzen Schweiz mit zirka 9‘500 Übernachtungen ge-
bucht.
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	 Soziales

	 Alterssiedlung Zopfmatt/Heim Breiten

Kp. Wie Sie alle wissen, hat sich unser 
Heimleiter Kurt Stalder entschieden, 
auf den 31. Mai 2011 vorzeitig in Pen-
sion zu gehen. Wir danken Kurt Stal-
der ganz herzlich für seine umsichtige 
Leitung der Heime und wünschen ihm 
und seiner Frau Heidi im Ruhestand al-
les Gute und beste Gesundheit.

Auf den 1. Juni wird die Nachfolge von 
Heimleiter Kurt Stalder noch nicht ge-
regelt sein. Daher werden die Heime 
im Übergang bis zur definitiven Nach-
folgeregelung in einer Co-Leitung 
durch Frau Margrit Lustenberger und 
Frau Ursula Lingg geführt. Wir danken 
diesen beiden Frauen für ihre Bereit-
schaft ganz herzlich. Es stehen Ihnen 
dadurch bekannte Ansprechpersonen 
zur Verfügung. Margrit Lustenberger, Kurt Stalder und Ursula Lingg.

Die Winteridylle im Freibad ist längst vorbei. Anfangs Mai kann in der Hasenburg wieder geschwommen, ge-
planscht und gespielt werden. Achtung: Saisonkarten-Aktion nicht verpassen!
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Neu: Aufnahmemöglichkeit im Jugendbüro

Mch. Neu können im Jugendbüro Aufnahmen gemacht 
werden. Die Jugendarbeit verfügt seit Januar über ein 
kleines Tonstudio. Eine Schülerin der ersten Sekundar-
schule hat von dieser Möglichkeit bereits Gebrauch ge-
macht. Für ein Schulprojekt hat sie drei verschiedene 

	 Aktuelles aus der Jugendarbeit Willisau-Gettnau

	 Alter und Jugend

Songs eingesungen und dabei mit ihrer Stimme sehr 
überzeugen können. Das Tonstudio kann auf verschie-
denste Arten genutzt werden. Neben Lieblingssongs 
können beispielsweise Hörspiele, Geschichten, Musik-
stücke gespielt mit Instrumenten oder auch ein Rap 
aufgenommen werden. Wer sich dafür interessiert, 
kann sich jederzeit im Jugendbüro melden.

Céline Schwarzentruber beim Aufnehmen.

	 Steueramt/AHV-Zweigstelle

By. Die Gesuchsformulare können bei der AHV-Zweig-
stelle Willisau oder im Internet unter www.ahvluzern.
ch heruntergeladen werden. Für weitere Fragen steht 
Ihnen die AHV-Zweigstelle Willisau, Tel. 041 972 63 00, 
gerne zur Verfügung.

	 Finanzen

Die Prämienverbilligungsgesuche 2011 müs-
sen bis spätestens 30. April 2011 bei der 
AHV-Zweigstelle Willisau eingereicht sein.
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Für die Betreuung eines kleinen Mädchens (zurzeit 
sechs Monate) ab Juni oder nach Vereinbarung an ei-
nem Tag pro Woche (Donnerstag oder Freitag).

Wir erwarten: Freude an Kindern sowie an der Erzie-
hungsarbeit, Zeit und Platz sowie Toleranz und Ge-
sprächsbereitschaft mit Kindern und Erwachsenen, 
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein, Bereit-
schaft zur Tageseltern-Ausbildung, Interesse an einem 
langfristigen Betreuungsverhältnis. Nähere Auskunft er-
halten Sie unverbindlich bei Marianne Kathol, Vermitt-
lern, Telefon 041 970 22 60, tpv@kinderbetreuung.ch

	 Tagesplatzvermittlungsstelle: Tagesfamilie gesucht

Einladung zur 14. Mitgliederversammlung
am Montag, 16. Mai 2011, 19.30 Uhr
im reformierten Kirchenzentrum Adlermatte, 
Willisau

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir laden unsere Mitglieder und weitere Interessier-
te zur 14. Mitgliederversammlung des Vereins SPITEX 
WILLISAU freundlich ein.
Nach der Behandlung der statutarischen Geschäfte 
werden Manfred Wicki, Dr. med. Arzt für allgemeine 
Medizin, Willisau und Josef Schmidli, Fachverantwort-
licher Pflege und Wundexperte SAfW, Spitex Willisau, 
Einblicke ins Thema «Moderne Wundpflege» geben. 
Die beiden Referenten werden aus zwei unterschied-
lichen Sichten neue Aspekte der Wundpflege auch für 
Laien verständlich genauer erläutern.

	 Spitex Willisau

Anschliessend an die Mitgliederversammlung sind die 
Teilnehmenden zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 

Traktanden: 
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler/innen
3.	 Protokoll der Mitgliederversammlung  
	 vom 19. April 2010
4.	 Jahresbericht 2010
5.	 Jahresrechnung 2010, Spendenfond und  
	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Voranschlag 2011 und Festsetzung des  
	 Jahresbeitrages
7.	 Anträge der Mitglieder
8.	 Verschiedenes

Willisau, im April 2011

Im Namen des Vorstandes: Norbert Bühler

Fotowettbewerb

Die Jugendarbeit bietet im Frühling einen Fotowettbe-
werb zum Thema «Mein Willisau» an. Die Jugendlichen 
haben die Möglichkeit fotografisch ihre Sicht von Wil-
lisau zu zeigen. Von den besten Bildern werden Post-
karten gedruckt, welche an verschiedenen Orten in der 
Stadt aufgelegt werden.

Im Vorfeld des Wettbewerbes findet zudem ein Foto-
kurs statt, an dem die Jugendlichen ihre Fertigkeiten in 
der Fotografie üben und perfektionieren können. 

Fotos können im Jugendbüro bis zum 5. Juni 2011 ein-
geschickt oder vorbeigebracht werden. Der Fotokurs 

findet am Mittwoch 18. Mai 2011 statt. Anmeldeschluss 
für den Fotokurs ist der 14. Mai 2011.

Jobbörse

Die Jugendarbeit ist laufend auf der Suche nach Frei-
zeit- und Ferienjobs. Wer beispielsweise eine Hilfskraft 
für Garten- oder Hausarbeiten gebrauchen könnte, 
kann sich im Jugendbüro melden.
Es gibt viel Jugendliche, die diese Arbeiten für einen 
Stundenlohn von 12 Franken gerne übernehmen wer-
den. Öffnungszeit des Jugendbüros: Dienstag und 
Mittwoch 16.00 bis 18.00 (Telefon 041 970 35 46) oder 
jugendarbeit@willisau.ch.
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	 Termine

Kantons- und Regierungsratswahlen
Sonntag, 10. April 2011, Wahlsonntag

Osterferien
Beginn: Karfreitag, 22. April 2011 / Ende Sonntag,  
8. Mai 2011

Häckselservice
Mittwoch, 27. April 2011 / Anmeldung über das Bauamt, 
Telefon 041 972 63 80

Muttertag / Vatertag
Sonntag, 8. Mai 2011 / Sonntag, 5. Juni 2011

Kant. Volksabstimmung und  
evtl. 2. Wahlgang Regierungsrat
Sonntag, 15. Mai 2011

Gemeindeversammlung
Montag, 23. Mai 2011, Festhalle (Rechnung 2010)
Achtung: Verschiebung der Budgetgemeindeversamm-
lung vom Montag 21. Nov. auf Montag 28. Nov. 2011

Nächste obligatorische Schiessdaten
Mittwoch, 11. Juni 2011, ab 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

National- und Ständeratswahlen
Sonntag, 23. Oktober 2011

	 Bildung

red. Im Bereich Bildung gibt die Schule Willisau eine 
eigene Informationsbroschüre «Schuel isch es» heraus. 
Das Informationsblatt wird in alle Haushaltungen ver-

schickt. Weitere Exemplare können unter www.schule-
willisau.ch oder unter www.willisau.ch/Informationen 
der Schule heruntergeladen werden.

	 Hinweise

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2011) sowie 
der Interkulturelle Kalender 2011 kann auf der Home-
page www.willisau / News / Informationen / Downloads 

	 Jahres- und Abfallentsorgungskalender 2011

Stadt Willisau heruntergeladen werden. Gleiches gilt für 
den Abfallentsorgungskalender 2011.

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag 5 Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können direkt am Schalter der Stadtkanzlei, 

	 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Benützen Sie doch einfach dieses be-

	 Verkehrshaus der Schweiz in  Luzern – Gratis-Eintrittskarten

Zehntenplatz 1, bezogen oder auch telefonisch reser-
viert werden (041 972 63 63).
Die Eintrittskarten müssen am Schalter abgeholt wer-
den.

queme Angebot von zu Hause aus. Die Billette kosten 
für Einheimische Fr. 30.– und für Auswärtige Fr. 35.–. Es 
stehen acht Billette pro Tag zur Verfügung.
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	Wahlaufruf!

An die stimmberechtigten  
Einwohnerinnen und Einwohner  
der Stadt Willisau

Kantons- und Regierungsrats-
wahlen vom 10. April 2011

Nicht vergessen:  
Jede Stimme zählt!


